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Eine Woche später beleuchtet am 14. November das Zukunfts-

forum – Arbeit 2040 die Auswirkungen und Erwartungen für 

die Arbeitswelt.  Dies ist Teil des Jubiläumsprogramms „20 Jahre  

Studiengang Wirtschaftsrecht“. 

Begleitet werden die 16. Geislinger Hochschultage von der  

Ausstellung „Urban Sketching“ mit Stadtansichten mit schnellem Stift in der 

Kreissparkasse am Sternplatz. Wer daran Gefallen findet, kann dazu am 
8. November einen Workshop besuchen. Die Wahrnehmung der Stadt, 
der direkten Umgebung spielt nicht nur beim Zeichnen eine wichtige Rol-

le. Die Wahrnehmung der Umwelt ist entscheidend für eine nachhaltige 

Zukunft.

Prof. Dr. Andreas Frey Frank Dehmer Dr. Hariolf Teufel

Frank Dehmer 

Oberbürgermeister  

Stadt Geislingen,
stellv. Vorsitzender  

Hochschulbund 

Nürtingen/ Geislingen

Prof. Dr. Andreas Frey 

Rektor der HfWU 

Nürtingen-Geislingen

Dr. Hariolf Teufel 

Vorstandsvorsitzender 

KSK Göppingen

Die 16. Geislinger Hochschultage beschäftigen 

sich mit der Zukunft. Dem Wohnen, Leben 
und Arbeiten in Zeiten großer globaler Her-

ausforderungen und digitaler Entwicklung 

als Treiber von Veränderungen. Wir wollen 

gemeinsam zum Nachdenken anregen und  

Impulse geben. Im Rahmen der Internationa-

len Bauausstellung StadtRegion Stuttgart IBA‘27 

werden vielfältige Fragen des künftigen Lebens  
diskutiert und Ansätze für ein gelingendes Mit-

einander gesucht. Wir wollen möglichst viele unter-

schiedliche Meinungen und Lebensentwürfe miteinander 
vernetzen und starten am 5. November das Gesprächs-

experiment „Zukunft: Gehen“ im Geislinger Innovations- und Startup 

Center G-INNO, um uns zusammen auf den Weg zu machen. 

Die angespannte Wohnsituation und was insbesondere die IBA‘27 

dazu leisten kann, steht am 6. November im Fokus des 3. Hochschul-
forums IBA‘27, das gemeinsam mit dem Immobilienkongress der bei-
den immobilien wirtschaftlichen Studiengänge stattfindet. „Wie können 
wir künftig wohnen“ ist das Thema. Dazu bieten wir am 9. November  

ergänzend eine Exkursion zur Weißenhofsiedlung nach Stuttgart.

16. GEISLINGER 
HOCHSCHULTAGE
ZUKUNFT GEMEINSAM DENKEN



Ze
ic

hn
un

g:
 ©

 M
ar

tin
 A

lb
er

Ausstellung: „Urban Sketching“ 
Stadtansichten mit schnellem Stift 

2007 wurde die Urban-Sketching-Bewegung in Seattle gegründet und 

umfasst inzwischen Tausende von Künstlern in aller Welt. Urban Sketcher 

zeichnen die Orte, an die sie reisen und an denen sie leben. Die Skizzen 
werden vor Ort angefertigt. Dabei kommen unterschiedliche Techniken 

zum Einsatz. Häufige Motive sind Stadtansichten, Landschaften und Men-

schen. Die Bildsprache der Urban Sketcher ist international und fördert 

daher die Kommunikation. Im Rahmen der Geislinger Hochschultage zeigt 

Martin Alber Geislinger Skizzen. Ergänzt wird die Serie 

durch einige in Florenz entstandene Zeichnungen.

Martin Alber ist Zeichner und Dipl. Pädagoge. Seit 2011 

nimmt er an Ausstellungen teil. Seit 2014 führt er Zeichen-

projekte und Workshops durch. Er lebt in Tübingen.

Freitag, 8. November, 14:00 –18:00 Uhr

Workshop: „Urban Sketching“

Geislingen neu sehen Volkshochschule Geislingen, Schillerstraße 2, S5 1. OG

Die Teilnehmer/innen erhalten durch einfache Übungen Grundlagen für 

das Skizzieren von Stadtansichten. Anschließend begeben sie sich mit Stift 

und Papier auf Zeichenreise in die Geislinger Innenstadt. Ein Haus, eine 
Situation in einem Café oder andere Motive werden auf Papier gebannt. 

Der Workshop eignet sich für Jugendliche und Erwachsene. Vorkenntnisse 

sind nicht erforderlich. Bitte Stifte, Skizzenbuch oder Papier mit Klemmbrett 
mitbringen. Wer möchte, kann eine Auswahl der entstandenen Skizzen 
bis 27. November in der KSK am Sternplatz ausstellen.

Bitte melden Sie sich online unter www.ksk-gp.de/veranstaltungen  

bis zum 28. Oktober an.

04. bis 22. November, während der Öffnungszeiten

Kreissparkasse in Geislingen, Filiale am Sternplatz 

Transformation-Talk: „Zukunft: Gehen“

Der gravierende Wandel durch die Digitalisierung und die gesellschafts-

politischen und demografischen Entwicklungen stellt alle Menschen und 
Funktionsbereiche unserer Region vor große Herausforderungen. Welche 

Themen und Fragen der näheren und ferneren Zukunft bewegen Sie,  
welche Aspekte dieser Transformation treiben Sie um? Wir starten dazu im 

G-INNO in Geislingen eine neue, besondere Gesprächsreihe der HfWU 
im Rahmen der IBA‘27.

Bei unserem Experiment "Zukunft: Gehen" sind alle interessierten Bürger/

innen zum kreativen Gedankenaustausch ohne "Wenn und Aber" ein-

geladen. Begeben Sie sich mit uns auf den Weg in eine Zukunft der  

Region. Rede und Antwort steht Ihnen an diesem Abend Andreas Ho-

fer, der sich als Intendant der IBA‘27 von Berufswegen mit der Zukunft 
der StadtregionStuttgart beschäftigt. Dabei geht es, wie der Name  
einer Internationalen Bauausstellung vermuten lässt, nicht nur um das reine 
Bauen, sondern vielmehr um eine gemeinsame Vision einer gelingenden 
Zukunft möglichst vieler unterschiedlicher Lebensentwürfe, Wünsche und 
Erwartungen. 

Gehen Sie mit uns in die Zukunft. Am Ende des Abends entscheiden 

Sie, welche Themen in weiteren Veranstaltungen mit Vertreter/innen  
verschiedener Funktionsbereiche (Wirtschaft, Kommune, Kirchen, Bildung 
etc) vertiefend behandelt werden. 

Bitte melden Sie sich online unter www.ksk-gp.de/veranstaltungen  

bis zum 28. Oktober an.

Dienstag, 5. November, 19:00 Uhr
G-INNO, Eberhardstr. 35 (Eingang WMF BKK)
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3. HfWU-Hochschulforum IBA‘27  
und Immobilienkongress: 

„Wie können wir künftig wohnen?“

9:20 Uhr Begrüßung

 Rektor Prof. Dr. Andreas Frey und Prof. Dr. Dieter Rebitzer 

(Studiendekan Immobilienwirtschaft und Immobilienmanagement)

 Frank Dehmer (Oberbürgermeister Stadt Geislingen)

9:40 Uhr „Wie kann die IBA‘27 die Herausforderungen der 

Wohnungsknappheit lösen“; Ein Einblick in den aktuellen 

Stand im IBA-Prozess und die derzeit laufenden Projekte. 

Ein besonderes Augenmerk liegt auf Lösungsansätzen und 
Voraussetzungen für ein gemeinsames Zukunftsbild des 

Wohn ens in der Region. 

 Andreas Hofer (Intendant der IBA‘27) 

10:10 Uhr Wohnungsbau in Stuttgart aus Sicht der SWSG, 

 Chancen und Herausforderungen durch die IBA‘27 

Zwischen sozialer Verantwortung, städtebaulichem Auftrag 
und Denkmalschutz – das Aufgabenspektrum eines kom-

munalen Wohnungsbauunternehmens im Spannungsfeld  

der IBA‘27. 

 Samir M. Sidgi (Vorsitzender der Geschäftsführung der 

Stuttgarter Wohnungs- und Städtebaugesellschaft mbH)

10:40 Uhr Pause

11:00 Uhr Preisübergabe Freundeskreis

 Senator E.h. Herbert Klingohr (Vorsitzender Freundeskreis 

Immobilienwirtschaft und der Stiftung Freundeskreis  

Immobilienwirtschaft)

11:10 Uhr „Raumpioniere – Wohnen auf kleinstem Raum“  

Ein Ansatz für die Stadtplanung und Stadtentwicklung. Das 

Konzept des Stuttgarter Atelier Kaiser Shen: Das Mikrohof-

haus mit 7,3 Quadratmetern Wohnfläche samt Grünfläche 
direkt an der B 27 mitten in Ludwigsburg. Die temporäre 
Einrichtung hat immer noch Bestand. Dieses und andere  

Beispiele liefern innovative Ansätze für künftiges Wohnen.

 Architekt Florian Kaiser (Atelier KaiserShen; Stuttgart)

11:40 Uhr Nachhaltiges Leben und Wohnen in der Zukunft. 

 Impulse aus den Sustainable Development Goals (SDGs) 

„Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig 
und nachhaltig gestalten“ ist eines der 17 Ziele für eine 

globale nachhaltige Entwicklung, die sich die Weltgemein-
schaft der Staaten 2015 gesetzt hat. Was bedeutet dies für 

Städte, Unternehmen und Individuen? Der Beitrag bringt Im-

pulse aus Initiativen zur Umsetzung der SDGs und diskutiert 

neue Schritte auf dem Weg.

 Prof. Dr. Brigitte Biermann (Nachhaltiges Produktmanage-

ment an der HfWU, Mitglied im Beirat der Landesregierung 
Baden-Württemberg für nachhaltige Entwicklung)

12:10 Uhr Podiumsdiskussion: Andreas Hofer, Samir M. Sidgi, 

 Florian Kaiser, Prof. Dr. Brigitte Biermann

12:45 Uhr Resümee, Verabschiedung

 

Bitte melden Sie sich online unter www.ksk-gp.de/veranstaltungen  

bis zum 28. Oktober an.

Mittwoch, 6. November, 9:00 –13:00 Uhr
HfWU, Parkstraße 4, UG 2 und UG 3

Andreas Hofer Samir M. Sidgi Prof. Dr. Brigitte BiermannFlorian Kaiser
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20 Jahre Studiengang  
Wirtschaftsrecht an der HfWU

Der Studiengang Wirtschaftsrecht feiert im Wintersemester 2019/2020 

zwanzigjähriges Bestehen. Mit der Vermittlung von rechtswissenschaft-

lichen und wirtschaftswissenschaftlichen Inhalten werden seither die 

Studier enden qualifiziert, um im Berufsalltag zur Lösung juristischer 
und betriebswirtschaftlicher Aufgabenfelder beizutragen. Im Jubiläums-

semester findet im Rahmen der Geislinger Hochschultage ein gemischtes  
Ver anstaltungsprogramm (siehe Auszug unten) statt. Ein besonderes Au-

genmerk liegt dabei auf dem Zukunftsforum 2040 am 14. November, 
das sich auf vielfältige Weise mit den Veränderungen der Arbeitswelt in 

den nächsten Jahren auseinandersetzt.

Forum Wirtschaftsrecht Berufseinstieg 

17.10.2019 Standort Geislingen, Pa4 UG 2, 15:45 –18:00 Uhr

Insolvenzrechtstag 

13.11.2019 Standort Geislingen, Pa4 UG 2 und UG 3, ab 13:00 Uhr

 Geislinger Zukunftsforum – Arbeit 2040  

14.11.2019 Standort Geislingen, Pa4 UG 2 und UG 3, 14:00 Uhr

 Geislinger Zukunftsforum – Arbeit 2040  

„Ist Ihr Unternehmen fit für die Arbeitswelt von morgen?” 
14.11.2019 Abendveranstaltung im G-INNO in Geislingen, 18:00 Uhr

WiJuS e.V. meets WRB-Alumni 

16.11.2019 Standort Geislingen, Pa4 UG1 und UG2, 14:00 –19:00 Uhr

Vortrag „Erbrecht und Vorsorgeplanung” 
21.11.2019 Standort Geislingen, Pa4 UG 2, 16:00 –17.30 Uhr

Exkursion zur Weißenhofsiedlung 
nach Stuttgart

Die Stuttgarter Weißenhofsiedlung ist eines der bedeutendsten Zeugnis-

se des Neuen Bauens. Als Bauausstellung errichtet, entstand sie 1927 
im Stuttgarter Norden. Architekten, wie Ludwig Mies van der Rohe,  
Walter Gropius oder Hans Scharoun schufen hier kubische Bauten mit 

den für das Bauhaus typischen Flachdächern und großen Fenstern. Das  

Ensemble zählt zu den bedeutendsten architektonischen Zeugnissen der 

Moderne und präsentiert Gebäudeformen, die noch heute Musterwirkung 
haben. Die Häuser Le Corbusiers gehören seit 2016 zum UNESCO- 
Weltkulturerbe.

Helmuth Caesar,  

der Technische Geschäftsführer der Stuttgarter  

Wohnungs- und Städtebaugesellschaft mbH,  
begleitet Sie durch die Weißenhofsiedlung.

Bitte melden Sie sich online unter www.ksk-gp.de/veranstaltungen  

bis zum 28. Oktober an.

Samstag, 9. November, 9:00 Uhr
Abfahrt: HfWU, Parkstraße 4 



Veranstaltungen des Zentrums für 
Nachhaltige Entwicklung (ZNE) im 
Wintersemester 2019/2020

Die Welt im Krisenmodus – navigieren in schwierigen Gelände

Di, 22.10.2019 | 16:00 –18:00 Uhr | 72622 Nürtingen  
Heiligkreuzstr. 4 | K3NStadthalle | GroßerSaal 
Prof. Dr. Dr. Franz Josef Radermacher, Leiter des Forschungsinstituts für  
anwendungsorientierte Wissensverarbeitung (FAW), Ulm

Das fossile Imperium schlägt zurück – die wirtschaft lichen Chancen 

einer klugen Energiewende

Mi, 06.11.2019 | 17:00 –18:30 Uhr | 72622 Nürtingen  
Sigmaringerstr. 25 | CI10012  
Prof. Dr. Claudia Kemfert, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung DIW

Klimawandel und Extremereignisse – von der globalen Entwicklung 

zum regionalen Hochwasserrisiko und Hochwasserschutz

Mi,18.12.2019 | 19:30 –21:00 Uhr | 72622 Nürtingen  
Sigmaringerstr. 25 | CI10012  
Prof. Dr. Ralf Ludwig, Universitätsprofessor, Fakultät für Geowissenschaften, 
Ludwig-Maximilians-Universität München

Alumni beziehen Position – Impulsvortrag: „Energiewende – welche 

Rolle spielen Politik, Unternehmen und Konsumenten?“

Mi, 22.01.2020 | 19:00 –20:15 Uhr | 72622 Nürtingen  
Sigmaringerstr. 25 | CI10012 

Franz Untersteller, Minister für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft; MdL

Die 11. Hochschule 50Plus vom 17. Bis 19. Februar 2020 beschäftigt 

sich mit dem künftigen Zusammenleben aller Generationen in der  

lebenswerten Stadt!
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Lageplan Geislingen an der Steige
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Veranstaltungsorte

  HfWU, Parkstraße 4, 
73312 Geislingen an der Steige

  Kreissparkasse in Geislingen, Am Sternplatz, Stuttgarter Str. 76, 
73312 Geislingen an der Steige

  G-INNO, Eberhardstr. 35 (Eingang WMF BKK),  
73312 Geislingen an der Steige

  Volkshochschule Geislingen, Schillerstraße 2,  
73312 Geislingen an der Steige



Programmübersicht

 4. bis 22. November 2019
Ausstellung: „Urban Sketching: Stadtansichten mit schnellem Stift“

Ort: Kreissparkasse in Geislingen am Sternplatz, Stuttgarter Str. 76,  
73312 Geislingen an der Steige 

 Dienstag, 5. November 2019, 19:00 Uhr
Transformation-Talk: Zukunft: Gehen

Ort: G-INNO, Eberhardstr. 35 (Eingang WMF BKK),  
73312 Geislingen an der Steige

 Mittwoch, 6. November 2019, 9:00 –13:00 Uhr 
3. HfWU-Hochschulforum IBA‘27 und Immobilien kongress:  

„Wie können wir künftig wohnen?“

Ort: HfWU, Parkstraße 4, UG 2 und UG 3,  
73312 Geislingen an der Steige

 Freitag, 8. November 2019, 14:00 –18:00 Uhr
Workshop: „Urban Sketching: Geislingen neu sehen“

Ort: Volkshochschule Geislingen, Schillerstraße 2, S5 1. OG

 Samstag, 9. November 2019, 9:00 Uhr
Exkursion zur Weißenhofsiedlung nach Stuttgart

Treffpunkt: HfWU in Geislingen, Parkstraße 4

Donnerstag, 14. November 2019, 
Zukunftsforum Arbeit 2040: 

 14:00 –18:00 Uhr Vorträge und Podiumsdiskussion; 

Ort: HfWU, Parkstraße 4, UG 2 und UG 3,  
73312 Geis lingen an der Steige 

 18 Uhr Vorträge und Diskussion; 

Ort: G-INNO, Eberhardstr. 35 (Eingang WMF BKK),  
73312 Geislingen an der Steige

www.geislinger-hochschultage.de

Während dieser Veranstaltungen können im Auftrag der Hochschule Foto- oder Filmaufnahmen erstellt und 
gegebenenfalls in Publikationen oder in Online-Medien der Hochschule veröffentlicht werden.
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